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„Gerichtsnahe Mediation“        Familiengericht     arpos Dokumentationssystem 

 

Abschlussbogen für die Mediation                             MEAbschluss  

Für Mediatorinnen und Mediatoren 

 
 

Fallkennzahl:  ___________________________________________ 
 
 
 

Datum (Klageeinreichung):    _____________________ 

Datum (Anfang der Mediation): __________________________ 

Datum (Ende der Mediation): __________________________ 

Anzahl der Mediations-Sitzungen:  _____________  Dauer der Mediations-Sitzungen insgesamt: _______Stunden 

Hat der gesetzliche Richter in dem Beschluss, in dem er für die Dauer des Mediationsverfahrens das Ruhen des 
Verfahrens angeordnet hat, Sie gleichzeitig auch ersucht, analog §§ 278 Abs. 5 Satz 1, 362 ZPO im Anschluss an 
das Mediationsverfahren einen Prozessvergleich zu protokollieren?   

            � Ja     � Nein 

 
Die Parteien: 

 

 

1. Welche Art von Beziehung bestand vor dem Konflikt zwischen den Parteien? 
 

                                                       
 

� Ehe/Paarbeziehung 

� Verwandtschaftsbeziehung 
 

 

 

 

 

 

Sonstiges: ___________________________________ 

                 ___________________________________ 
 

 

Kurze Beschreibung der Parteien (z.B. Ehefrau, Kindsvater, Jugendamt etc.)  
 

       Kläger:        ________________________________ 

       Beklagter:    ________________________________ 
 

 

 

      Kurze textliche Beschreibung des Konflikts: 
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2. Seit wann besteht/bestand insgesamt eine (vertragliche) 
Beziehung zwischen den Parteien? 

 

 

___Jahre/___Monate/___Wochen/___Tage 
 

 

3. Seit wann besteht/bestand der in der Mediation verhandelte 
Konflikt? 
 

___Jahre/___Monate/___Wochen/___Tage 

 
 

Ergebnisse der Mediation: 
 

4. Welchen Status hat die Mediation zum 
jetzigen Zeitpunkt? 
 

 

� mit Vereinbarung beendet 
� einige Punkte geklärt, aber keine Vereinbarung 
� unfruchtbarer Verlauf und Abbruch 
� Sonstiges ______________________________ 
 

 

5. Halten Sie das Ergebnis dieser Mediation 

Ihrer Meinung nach insgesamt für... 
 

 

nicht erfolgreich   � � � � � erfolgreich 

 

6. Haben die Konfliktparteien Ihrer Ein-
schätzung nach in irgendeiner Weise von der 
Mediation profitiert? 
 

�         �         �        � 
nein            eher nein        eher ja          ja 

 

����  Fragen 7 bis 25 nur ausfüllen, wenn eine Vereinbarung getroffen wurde: 
 

7. Wie wurde die Regelung/Vereinbarung 
getroffen? 
 

 

� Nicht vollstreckbarer Vertrag 
� Prozessvergleich 
� sonstige vollstreckbare Vereinbarung (z.B. 

Anwaltsvergleich; notarielle Urkunde) 

Sonstiges:  ____________________________________ 
 

 

8.   Haben Sie selbst im Anschluss an die Mediationsverhandlung den Vergleich als ersuchter Richter gem. §§ 
278 Abs. 5 Satz 1, 362 ZPO protokolliert?   

               � Ja      � Nein 
 

 

9. Wurden Sanktionen für den Fall der Nichterfüllung im Mediationsvertrag vereinbart? 

                   � Nein 

               � Ja, und zwar:   ____________________________________________________________ 

                                                  ____________________________________________________________ 
                                               

 

10. Wurde eine Vertraulichkeitsvereinbarung unterzeichnet? 

                   � Nein 

               � Ja        

 
                                   11.  Wenn ja, wurden Sanktionen für den Fall des Missbrauchs vereinbart?     

                                            � Nein        

                                      � Ja, und zwar:   _______________________________________________ 

                                                                          _______________________________________________ 
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12. Wurde eine prozessuale Abrede getroffen, in der Mediation erworbene Kenntnisse und Informationen 

nicht in einem nachfolgenden Prozess zu verwenden? 

               � Nein       � Ja 
 

 

13. Wie wurden nicht zum Streitgegenstand 
der ursprünglichen Klage gehörende 
Fragen geregelt? 
 

 

� Regelung über Prozessvergleich 

� Regelung über Anwaltsvergleich / notarielle Urkunde 

� Regelung über nicht vollstreckbaren Vertrag 

� Solche Fragen wurden angesprochen aber nicht geregelt 

� Es gab keine solchen Fragen 

 

 
 

14. Wurde eine Vereinbarung über die Verteilung der Kostenlast für das Verfahren getroffen? 

                   � Nein 

               � Ja, und zwar:   ____________________________________________________________ 
 

 

15. Wurden in der Mediation Zeugen oder Sachverständige zugezogen? 

                   � Nein 

               � Ja, und zwar:   __________________________________ entstandene Kosten: ________ Euro 

 

16. Streitwert bei Anhängigkeit der Mediation:  ___________________ Euro 
 

 

17. Streitwert der getroffenen Vereinbarung:  ___________________ Euro 
 

 

18. Sind die Konfliktparteien Ihrer Meinung nach in den 
zentralen Fragen zu akzeptablen Regelungen ge-
kommen? 
 

�         �         �        � 
nein            eher nein        eher ja          ja 

 

19. Wie praktikabel sind die von den Parteien ge-
troffenen Vereinbarungen Ihrer persönlichen 
Meinung nach? 
 

 

 

nicht praktikabel   � � � � � sehr praktikabel 
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20.   Welche Streitgegenstände/Konfliktbereiche werden in der abschließenden Vereinbarung geregelt? 
        (Mehrfachnennungen sind möglich) 

                                                                                                                                                 Kommentare: 

� Ehesache 

� Scheidungssache (einschl. Versorgungsausgleich)  ............................................................................. 

� Ehesache  .............................................................................................................................................. 
 

� Übertragung oder Entziehung der elterlichen Sorge 

� an die Kindesmutter  ........................................................................................................................... 

� an den Kindesvater  ............................................................................................................................. 

� an Dritte   ............................................................................................................................................. 
 

� Regelung des Umgangs ............................................................................................................................... 

� Herausgabe des Kindes  ............................................................................................................................... 
 
 

� Unterhalt 

� für die Ehefrau   .................................................................................................................................... 

� für den Ehemann  ................................................................................................................................ 

� für das Kind  ......................................................................................................................................... 

� für Verwandte   .................................................................................................................................... 
 
 

� Versorgungsausgleich  ................................................................................................................................. 

� Wohnung/ Hausrat   ..................................................................................................................................... 

� Eheliches Güterecht    .................................................................................................................................. 

� Kindschaftssache gem. §640 ZPO .............................................................................................................. 

� Sonstiges: ________________________________  ................................................................................   
 

 

21. Wie viele  Klageverfahren (welchen Rechtsgebiets) konnten in diesem Mediationsverfahren erledigt 
werden? 

             Anzahl der erledigten Klageverfahren:  ______      

             Rechtsgebiete:  __________________________________________________________________ 
 

 

22. Wie viele  Klageverfahren (welchen Rechtsgebiets) blieben in diesem Mediationsverfahren unerledigt? 

             Anzahl der unerledigten Klageverfahren:  ______      

             Rechtsgebiete:  __________________________________________________________________ 
 

 

23. Welche kurzfristigen Auswirkungen haben nach Ihrer 
Meinung die getroffenen Vereinbarungen in Hinblick 
auf den Konflikt?  
 

keine positiven  

kurzfristigen 

Auswirkungen 

� � � � � 

große positive  

kurzfristige 

Auswirkungen 

 

24. Welche langfristigen Auswirkungen haben nach Ihrer 
Meinung die getroffenen Vereinbarungen in Hinblick 
auf den Konflikt?  

 

keine positiven  

langfristigen 

Auswirkungen 

� � � � � 

große positive  

langfristige 

Auswirkungen 

 

25. Wie fair sind Ihrer persönlichen Meinung nach die 
getroffenen Vereinbarungen? 
 

nicht  fair  � � � � � sehr fair 
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� Fragen 26 bis 29 bitte nur beantworten bei unfruchtbarem Verlauf und Abbruch oder 

bei Beendigung ohne Vereinbarung: 
 

26. Wer hat die Initiative zum Abbruch bzw. zur 
Beendigung der Mediation ergriffen? 
 

 

� Partei _________ (bitte angeben, welche Partei/en) 

� Anwalt/Anwältin ___________  (bitte angeben, Anwalt/ 

Anwältin welcher Partei/en) 

� Mediatorin/Mediator 
 

 

27. Geben Sie bitte mögliche Gründe für diesen Verlauf an ...  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

28. Wie wirkt sich nach Ihrer Einschätzung der Mediations-
versuch auf die weiteren Verhandlungen zwischen den 
Parteien aus? 

 

 

� 
sehr 

nachteilig 

 

� 
eher 

nachteilig 

 

� 
eher 

positiv 

 

� 
sehr 

positiv 

 

29. Wie wird sich der Mediationsversuch nach Ihrer Einschätzung 
auf die zukünftige Beziehung der Parteien zueinander aus-
wirken? 

 

 

� 
sehr 

nachteilig 

 

� 
eher 

nachteilig 

 

� 
eher 

positiv 

 

� 
sehr 

positiv 
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�Die nun folgenden Fragen bitte immer beantworten! 

 

Der Prozess der Mediation im Ganzen: 
 

30. Der Verhandlungsablauf war in der 
Gesamtschau meiner Meinung nach ...  
 

nicht befriedigend � � � � � sehr befriedigend 

 

31. Welche Möglichkeiten hätten für Sie als Mediatorin/Mediator bestanden, den Verhandlungsablauf (noch) 
positiver zu gestalten? 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

32.  Wie viel Zeit wurde in der Mediation auf die Erörterung des Rechts verwandt? 

             _____ Stunden _______ Minuten 
 

 

 

Arbeitsbelastung und Verfahrensdauer: 
 
 

33. Das Mediationsverfahren dauerte von der ersten bis zur letzten Sitzung im Vergleich zu einem ansonsten 
zu erwartenden Verfahren ....  

 
 

� � � � � � � 
 

 
sehr viel 

kürzer 

viel 

kürzer 

etwas 

kürzer 

ungefähr 

gleich 

etwas 

länger 

viel  

länger 

sehr viel 

länger 

 

 
 
 

34. Geschätzte Prozessdauer ohne Mediation:    ____Jahre/___Monate/___Wochen/____Tage 
 
 
 
 

(nur für richterliche Mediatoren) 

 

35. Die durch die Mediation entstandene gerichtliche Arbeitsbelastung war im Vergleich zu der erfahrungs-
gemäss in einem solchen Fall ansonsten zu erwartenden Arbeitsbelastung ....  

 
 

� � � � � � � 
 

 
sehr viel 

geringer 

viel 

geringer 

etwas 

geringer 

ungefähr 

gleich 

etwas 

höher 

viel  

höher 

sehr viel 

höher 

 

 
 

(nur für richterliche Mediatoren) 

 

36. Geschätzte persönliche Arbeitszeitersparnis/Mehrarbeit (zutreffendes bitte unterstreichen) durch die Mediation 
(im Vergleich zur Tätigkeit als zuständiger Richter bei streitiger Behandlung des Falls): 

                _________ Stunden 
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Komplexität / Schwierigkeit des Falles 

 

37. Gesamtkomplexität 
 
 

 

� 
gering 

 

� 
mittel 

 

� 
hoch 

38. Beweisschwierigkeiten 
 

 

� 
gering 

 

� 
mittel 

 

� 
hoch 

39. Rechtliche Probleme 
 

 

� 
gering 

 

� 
mittel 

 

� 
hoch 

40. Schwierigkeiten in den Beziehungen zwischen den Parteien 

 

� 
gering 

 

� 
mittel 

 

� 
hoch 

41. Bereitschaft der Parteien zu einem Prozessvergleich 

 

� 
gering 

 

� 
mittel 

 

� 
hoch 

 
 

42. Wäre Ihrer Meinung nach in einem streitigen Gerichtsverfahren eine Beweisaufnahme erforderlich gewesen? 
 

         � nein 
 

         � ja        geschätzte Kosten: _________ Euro 
 
 
 

43. Wie hoch schätzen Sie die Erfolgsaussichten der klagenden Partei in einem streitigen Gerichtsverfahren ein? 
          
 

 � � � � � � � � � �  

 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%  
 

 
 

44. Weitere Anmerkungen zum Fall: 
 
 
 
 
 
 
 
45.  Haben Sie Verbesserungsvorschläge für die Erhebungsbögen? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen! 


